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Der englische Ausdruck Goodwill (ebenso good will) wird im Allgemeinen übersetzt als guter Wille, Wohlwollen oder Kulanz, im betriebswirtschaftlichen Sinne steht er für den Geschäfts- oder Firmenwert[footnoteRef:1].  [1:  Diese Übersetzung findet sich in den von der EU-Kommission verabschiedeten IFRS-Standards.] 

Die älteste handfeste Definition des Goodwill stammt aus einem englischen Gerichtsurteil aus dem Jahr 1810: „The Goodwill which has been the subject of sale is nothing more than the probability that the old customers will resort to the old place.“[footnoteRef:2]  [2:  X] 

In der vorliegenden Ausarbeitung wird daher der international übliche Begriff Goodwill als Oberbegriff verwendet, wobei in den nationalen rechnungslegungsbezogenen Passagen der Begriff Geschäfts- oder Firmenwert als Synonym Verwendung findet.
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